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RÜCKBLICK JAHRESMITGLIEDER-
VERSAMMLUNG
„Wir können heute wieder auf ein erfolgreiches und
arbeitsreiches Jahr zurückblicken.“ Mit diesen Worten
begrüßte 1. Vorsitzender Sepp Mühlthaler die zahlreich
erschienen Mitglieder und Gäste der 59. Jahresmitglie-
derversammlung in der Salzachhalle in Laufen.
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Über allem stand 2022 die Fertigstellung des neuen
Bürogebäudes, das am 23. April feierlich eingeweiht
wird. Ab Mitte November konnte der Büroumzug in das
neue Gebäude beginnen. Zum Jahresende war dann der
Standortwechsel komplett vollzogen.
Viele Angebote und Veranstaltungen, wie Mitglieder-
lehrfahrt, Vorführungen, Ausflüge und Fortbildungen
konnten im letzten Jahr erfolgreich durchgeführt wer-
den. Aktuell zählt der Verrein 1676 Mitglieder und 156
Austragler. In der Betriebs- und Haushaltshilfe konnte
mit 43 Kräften in unterschiedlichen Beschäftigungsver-
hältnissen und fast 34.000 Stunden den Einsatzbetrie-
ben geholfen werden. Die Stundenzahl entspricht gut
20 Voll-Arbeitskräften. Geschäftsführer Herbert Galler
berichtete von einem erfolgreichen Jahr 2022 der
Maschinenring Laufen GmbH. Für die neu gegründete
Familienservice GmbH stellte Geschäftsführer Stefan
Huber die Ziele vor. Dazu zählen auch Einsätze in Pri-
vathaushalten und sogenannte Entlastungseinsätze für
die Pflegeversicherung.
Der Jahresabschluss mit einem Minus von rund 4.700 €
wurde von Resi Schuhegger vorgestellt. Bruno Thurn-
hausstatter trug den Kassenprüfungsbericht vor und
schlug der Versammlung die Entlastung vor, die ein-
stimmig genehmigt wurde. Verabschiedet wurde auch
der Haushaltsvoranschlag 2024 bei unverändertem
Beitrag.

In seinem Grußwort bedankte sich Landrat Bernhard
Kern für die professionelle Arbeit zum Wohle der hei-
mischen Landwirtschaft und auch der Kommunen.
In Vertretung der verhinderten Landwirtschaftsministe-
rin Michaela Kaniber hielt Ministerialdirigent Dr. Maxi-
milian Wohlgschaft ein ausführliches Grußwort. Darin
bezog er Stellung zu aktuellen Themen wie die Ein-
schränkung der Nutztierhaltung, Kritik an Förderpro-
grammen und deren Abwicklung sowie weltweit unter-
schiedliche Qualitäts- und Sicherheitsstandards.
Zur Verabschiedung von Resi Schuhegger gibts einen
Bericht auf Seite 3.

KURSANGEBOTE BEI UNS IM MR LAUFEN



VERABSCHIEDUNG RESI SCHUHEGGER IN DEN RUHESTAND
Unsere Resi Schuhegger scheidet nach 30 Jahren
Betriebszugehörigkeit beim MR Laufen aus und verab-
schiedete sich bei der Jahresmitgliederversammlung in
ihren wohl verdienten Ruhestand.
Am 15.11.1992 hat sie beim Maschinenring als Teilzeit-
kraft angefangen. Zum 01. April 2023 beendete sie ihre
Tätigkeit.
Sie erfüllte gewissenhaft ihre Aufgaben, wie Buchfüh-
rung mit Mahnwesen, Zahlungsverkehr, Belegeingabe
und Personalbetreuung. Auch beim MR-Runschreiben
war sie seit Jahren für die Frauenecke verantwortlich.
In den letzten 10 Jahren hat sie bei der Austraglergrup-
pe mit viel Engagement und Elan ein zusätzliches Betä-
tigungsfeld gefunden. Sie hat die Austraglergemein-
schaft von Null auf mittlerweile 156 Mitgliedern aufge-
baut.

Dabei kommt ihr ihr herzliches und positives Wesen
sehr entgegen. Wo die Resi ist, ist meistens a Gaudi.
Resi hat immer die persönliche und menschliche Seite
im Maschinenring verkörpert und gelebt.
Auch die Kolleginnen und Kollegen, werden ihre leb-
haften Erzählungen, Witze und „Gerüchte“ beim Mitta-
gessen und in den Pausen vermissen.
Wir bedanken uns noch einmal herzlich bei dir, Resi,
für die mehr als 30 Jahre und wünschen dir viel Freude
und Gesundheit für deinen Ruhestand!

ANTRAGSHILFE MEHRFACHANTRAG
Wie mittlerweile allseits verkündet, ist der Mehrfachan-
trag 2023 mit vielen neuen Funktionen und Regelungen
ausgestattet. Für den neuen Antrag werden benötigt:

>> Steuer-Identifikationsnummer

>> e-Mailadresse, die verifiziert ist

>> letzte Beitragsrechnung Berufsgenossenschaft

>> für das Junglandwirteprogramm das Abschluss-
zeugnis der landwirtschaftlichen Ausbildung

>> bei allen Nebengewerben mit einer Beteiligung von
mehr als 50 % brauchen wir Namen, Steuernum-
mer oder UID (z.B. bei einer PV-Anlage, Hofladen
usw.)

Wer keine E-Mailadresse oder kein Smartphone für die
Foto-App (FAL- BY) besitzt, dem bieten wir eine
Abwicklung über den Maschinenring an. Genaueres
dazu gerne auf Nachfrage.
Viele Neuerungen gibt es im Bereich der Öko-Regelun-
gen. Wir dürfen nicht beratend tätig sein, daher bitten
wir jeden Landwirt, der Regelungen umsetzen möchte,
sich die Merkblätter gut durchzulesen. Das grafische
Einzeichnen in die Feldstücksebenen und das Belegen
mit den richtigen Codes übernehmen wir jedoch gerne.
Allen MR- Kunden aus 2022 senden wir einen Termin-
vorschlag.
Neukunden bitte baldmöglichst melden 08682 9548-0 !

SCHULUNGSRAUM ZU VERMIETEN
Wir vermieten unseren Schulungsraum  für Sitzun-
gen, Tagungen, Schulungen oder Sportgruppen.
Unser Raum ist mit modernster Konferenztechnik aus-
gestattet und bietet auch die Möglichkeit online Refe-
renten einzuladen. Er bietet Platz für:

>> nicht bestuhlt: 50 Personen

>> Bestuhlt: 40 Personen

>> mit Tischen: 30 Personen

>> U-Form : 23 Personen
Jederzeit bei uns melden: 08682 9548 20



PRAKTIKERBERICHT BERNHARD REHRL AUS SAALDORF
TIEFENLOCKERER UND BODENFRÄSE

Bernhard Rehrl aus Saaldorf

Bernhard Rehrl aus Saaldorf hat sich einen Tiefenlo-
ckerer und eine Bodenfräse gekauft, um damit neue
Wege in der Bodenbearbeitung zu gehen. Wir waren bei
den ersten Versuchen dabei und haben ihn interviewt,
wo seine Beweggründe liegen.
 
Berni, welche Theorie steckt hinter den Versuchen?
Die Bewirtschaftung meiner Felder ist einer meiner
Lieblingstätigkeiten. Über das Humusprojekt mit der
Sparkasse bin ich auf die Bodenkurse von Dietmar
Näser aufmerksam geworden. Das Grundprinzip ist
einfach kapiert: „Eigentlich nicht mehr ackern und
immer grün“. „Frostgare“ und „reiner Tisch“ wie ich
noch in der Berufsschule gelehrt habe, sind eher kon-
traproduktiv. So zumindest die Theorie.
 
Welche Rolle spielen Tiefenlockerer und Bodenfrä-
ße?
Wichtigste Werke sind Bodensonde und Spaten. Gerade
die Pflugsohle und andere Verdichtungen begrenzen
einfach die Durchwurzelungstiefe und die Wasserauf-
nahmefähigkeit des Bodens. Dies zeigt Herr Näser
immer wieder beeindruckend in seinen Feldvorführun-
gen. Der Tiefenlockerer erweitert also den Druchwur-
zelungsbereich der Pflanzen. Dies bringt viele Vorteile.
Wasser kann schneller in den Boden und auch von den
Wurzeln länger genutzt werden das ist besonders in
trockenen Sommern wichtig. Zusätzlich stabilisiert das
Wurzelwerk die Tragfähigkeit des Bodens, was bei
unseren Niederschlagsmengen schon von Vorteil ist.
Die Fräse arbeitet nur in den oberen 5-10 cm des
Bodens. Hierdurch wird vor allem das Bodenleben
geschont. Es wird immer behauptet die GV im Boden
seien mindestens so wichtig wie die obendrauf.

Dietmar Näser bei Bodenkurs zur Wasseraufnahme.

Was sagt deine Erfahrung?
Ich habe zwei Felder mit gleicher Kultur nur durch eine
Straße getrennt. Ich habe gerade jetzt im Frühling
schon eindeutig gemerkt, dass ich aus dem Feld, das
ich gepflügt hatte bedeutend mehr Dreck auf die Straße
getragen habe. Wir haben auch in der Nachbarschaft
schon kleine Testflächen gelockert. Beim anschließen-
den Ackern sind schon bedeutend weniger PS notwen-
dig. Also unsere ersten Eindrücke sind wirklich positiv.
 
Gibt es noch mehr, was du ausprobieren möchtest?
Mit den effektiven Mikroorganismen bin ich ganz am
Anfang, hier werde ich sicher das ein oder andere auch
noch testen. Das Interesse ist sowohl von konventionel-
len als auch von biologischen Betrieben da.
 
Maisbauen ist um diese Jahreszeit großes Thema,
gibt es Überlegungen dazu?
Gerade wenn nach Kleegras Mais angebaut wird, bietet
sich der Tiefenlockerer und die Bodenfräse perfekt an.
Bei den Öko-Betrieben bestehen Bedenken hinsichtlich
des Durchwachsens der Vorfrucht, hier speziell haben
die konventionellen Betriebe einen großen Vorteil. Auch
zu den neuen GLÖZ Regelungen, die 80 % Acker mit
Bodenbedeckung über den Winter fordern, passt diese
Methode sehr gut.
 
Einen herzlichen Dank Berni für deine Offenheit zu den
Überlegungen und deinen Versuchen die du durch-
führst. Du hast interessierten Landwirten angeboten
bei ihnen Flächen zu bearbeiten. Gerne dazu bei uns im
MR Büro melden, dann vermitteln wir an Bernhard
Rehl jederzeit weiter. Vielen Dank und Gutes Gelingen
bei den weiteren Versuchen.



FRAUENECKE
Zutaten:
200 g Butter
200 g Frischkäse
300 g Mehl
80 g Weißer Zucker
80 g Brauner Zucker
80 g gem. Nüsse

Rezept Nusshörnchen:
Zucker und Nüsse mischen. Butter, Frischkäse und
Mehl mit dem Knethaken zu einem geschmeidigen Teig
verrühren. Den Teig am besten über Nacht im Kühl-
schrank ruhen lassen.
 
Am nächsten Tag den Teig in 4 Teile teilen und je einen
Teiganteil auf einem Viertel der Zucker-Nuss Mischung
rund ausrollen. (Durchmesser ca. 26 cm)
Den Kreis in 16 gleich große Stücke schneiden ( z.B. mit
einem Torteneinteiler oder Pizzaroller). Die Teigstücke
von außen her zur Mitte einrollen und mit der Spitze
nach unten auf ein Backblech legen.
 
Im vorgeheizten Backofen bei 180 Grad goldbraun
backen.
Ca. 15 – 20 min

…damit ma unsa oide Sprach ned vagißt!

>> Maore, Moarestoa = Grenze, Grenzstein

>> Etz = Viehweide

>> groona = stöhnen

>> Schnoatbrax = Haumesser zum Zerkleinern
feiner Äste

>> langzodat = langhaarig

>> Schreamsn = Kratzer

AWITZ & AWAHRER SPRUCH
Mein Freund hat mich kurzfristig zum Finale der Fuß-
ball Weltmeisterschaft eingeladen, er hat noch ein
Ticket übrig. Leider heirate ich an diesem Tag. Wenn du
jemanden kennst, der Interesse hat, sag bitte kurz
Bescheid: Sie wartet vor der Gottlieb-Kirche, ist blond,
1,70 groß und heißt Stephanie.
 
Wahrer Spruch: "Phantasie ist wichtiger als Wissen,
denn Wissen ist begrenzt."

CHRISSI’S ALMTIPP:

Die Ausflugszeit beginnt wieder, darum gibt es von mir
einen Almtipp für den Sommer!
Ab ca. Mitte Mai bis Ende Juni wird der Perlerkaser auf
der unteren Ahornalm am Roßfeld in Berchtesgaden
wieder bewirtet. Die untere Ahornalm dient als Nie-
deralm, das heißt im Frühsommer und im Herbst wei-
den die Tiere des Almbauern auf der niedriger gelege-
nen Alm. Im Hochsommer wird dann die obere Ahor-
nalm bewirtschaftet. Hier servieren die Sennerinnen
hausgemachten Käse, frische Brotzeiten und vieles
mehr. Außerdem bieten beide Almen einen wunder-
schönen Ausblick auf die umliegenden Berge und den
Berchtesgadener Talkessel.

Zum Perlerkaser führt eine leichte Wanderung in ca. 45
min durch den Wald. Von dort aus führt auch ein Weg
weiter zur Oberen Ahornalm. Ausgangspunkt ist die
Buchenhöhe, vor oder nach der Brücke über den
Larosbach, zwischen Klaushöhe und Buchenhöhe gibt
es die Möglichkeit zu parken.
Beide Almen sind auch super mit dem Fahrrad über die
Roßfeld-Panoramastraße erreichbar.
 
Wenn Ihr unseren Almtipp nutzt, schickts uns doch
bitte a Foto oder verlinkts uns auf Instagram. Wir
verlosen unter den eingeschickten Foto's bis 1.9.23 a
MR T-Shirt!



GARTEN ANLEGEN UND PFLASTERN UM‘S HAUS IST DOCH UNBEZAHL-
BAR, ODER?

Unser Gartenbaumeister Markus Klapfer plant und
gestaltet viele Gärten jedes Jahr. Er meint gerade
unsere Landwirte können oft viele „Zuarbeiten“ über-
nehmen und sich so einige Stunden und hohe Kosten
sparen. Der Betrieb Butzhammer aus Ainring hat die-
ses in die Tat umgesetzt und  zusammen mit unserer
MR Laufen GmbH seine Außenanlagen gestaltet.
In einem kleinen Interview erzählen die Butzham-
mers von Ihren Erfahrungen.
"Wir haben uns einiges angeschaut und waren auch in
einem großen Gartenbaucenter, sind aber dann doch
bei unserem regionalen Raiffeisen fündig geworden.
Mit einer Gärtnerin haben wir unsere neuen Außenan-
lagen geplant. Es gab also schon eine Vorstellung wie
unsere Außenanlage ausschauen sollte als wir mit
Herrn Klapfer in‘s Gespräch gekommen sind. Wir woll-
ten nicht alle Aufgaben vergeben, aber besonders das
Pflastern und eine Stützmauer waren Bereiche die wir
selber nicht umsetzen konnten. Mit Herrn Klapfer
haben wir unsere noch vorrätigen Doppel-T Verbund-
pflastersteine verplant. Alles, was wir selbst konnten,
haben wir übernommen, beispielsweise Pflaster holen
oder beim Legen zutragen. In der Umsetzung hat alles
bestens funktioniert."

Was uns als Maschinenring ausmacht ist maximale
Flexibilität, sagt Markus Klapfer. Wir machen genau
das, was der Kunde möchte. Unsere Beratung reicht
von der Planung über die Ausführung bis hin zur Pflege
im Nachhinein. Aufgaben, die der Bauherr übernehmen
kann, planen wir gern mit ein. Es gibt zu vielen Wün-
schen und Vorstellungen Referenzprojekte, die man
besichtigen kann. Wichtig für uns ist, dass man mitein-
ander spricht, weil man sich vieles ausmachen kann.
Wenn also auch ihr vorhabt den Garten, die Zufahrt
oder um den Stall herum irgendwas neu zu machen,
fragt einfach bei uns an. Wir kommen gern unver-
bindlich vorbei! 08682 9548 20
Werbeanzeige MR Laufen GmbH
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